
ELEC 
TRICAL 
WALK

Kommen Sie mit auf eine un-
gewöhnliche Audiotour durch 
Krems, bei der Sie die elektroma-
gnetischen Hotspots der Stadt 
entdecken können.

Spezielle Kopfhörer ermögli-
chen das Hören unsichtbarer und 
überraschender elektromagneti-
scher Felder, die von Geldauto-
maten, Sicherheitssystemen und 
anderen Gerätschaften ausgehen.

Spezialkopfhörer und 
Stadtpläne mit den einzelnen 
Stationen werden beim Stadtcafé 
Ulrich,Südtirolerplatz 7, Krems 
ausgegeben. Der Walk ist kosten-
los.

Die vorgeschlagenen Routen 
sind als Beispiele und Anregung 
für mögliche weitere persönli-
che Erkundungen gedacht. Die 
nummerierten Punkte markieren 
besonders typische oder beson-
dere Klangorte. Diese können zu 
verschiedenen Tageszeiten unter-
schiedlich klingen oder eventuell 
auch nicht präsent sein. 

Bitte gehen Sie langsam. 
Bleiben Sie ab und zu auch an 
Stellen stehen, wo anscheinend 
wenig zu hören ist. Die elektro-
magnetischen Felder tauchen oft 
überraschend auf und verändern 
sich bereits bei einer leichten 
Kopfbewegung. 

Das Tragen der Kopfhörer 
ist unschädlich für die Gesund-
heit. Einige Sicherheitssysteme 
von Geschäften sind relativ laut. 
Bitte nähern Sie sich vorsichtig.  
Schalten Sie den Kopfhörer immer 
aus, wenn Sie ihn nicht benutzen, 
um die Batterien zu schonen. Bitte 
bringen Sie ihn direkt nach dem 
Spaziergang zur Ausgabestelle 
zurück. 

KONTRASTE  
Eröffnungsperformance 
LSP – Edwin van der Heide
14. Oktober 19:30-20:00 
Minoritenplatz, Krems-Stein
Kontraste wird unter freiem 
Himmel mit einer imaginativen 
Landschaft aus Licht und Klang 
eröffnet: LSP ist eine spektakuläre 
Laser- und Klangperformance 
des Sound- und Medienkünstlers 
Edwin van der Heide.
Eintritt frei!

Navigieren durch  
unsichtbare Landschaften 
Vicinity Songs – Circumstance
15. und 16. Oktober Wachaubahn 
Krems-Dürnstein 
Steigen Sie ein in den Zug nach 
Dürnstein und lassen Sie die 
Zugfenster als Filmleinwand fun-
gieren. Die Abteile füllen sich mit 
Geschichten, und die Passagiere 
werden Teil eines reisenden Films. 
Mittels kleiner Lautsprecher wird 
der Film durch Dürnstein getra-
gen, und die Straßen mit einer 
flüchtigen Symphonie beschallt. 
Start vom Bahnsteig Campus 
Krems 

15. Oktober:  Abfahrt Hauptbahn-
hof 16:00 oder Campus 16:03
16. Oktober: Abfahrt Hauptbahn-
hof 13:00 oder  Campus 13:03
Dauer der Performance ca. 1 Std 
(insgesamt 2 Std)
Ticketinfos: 02732 908033 

Partner Programm  
(gratis Eintritt an Festivaltagen mit 
einem gültigen Kontraste Ticket) 
CONVERGENCE IN 
PROBABILITY
Nikolaus Gansterer / 
Brigitte Mahlknecht 
Galerie Stadtpark 14.-16. Oktober 
11:30 - 19:30

LUCAS BOSCH GELATIN
Kunsthalle Krems  
17. Juli - 06. November 2011,  
täglich 10:00 – 18:00

PADHI FRIEBERGER
Forum Frohner  
16. Oktober 2011 - 11. März 2012, 
täglich 11:00 – 17:00

Infos zu allen Programmpunkten 
des Festivals: www.kontraste.at

ELECTRICAL WALKS KREMS
CHRISTINA KUBISCH
14. bis 16. Oktober 10:00-18:00 

PROJEKTE IM ÖFFENTLICHEN RAUM
14. bis 16. Oktober 
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1. Stadtcafé Ulrich
Der Verleih der elektromagnetischen 
Kopfhörer ist kostenlos. Sie werden 
aber gebeten, einen Ausweis oder 
Führerschein zu hinterlegen, den Sie 
nach Beendigung des Rundgangs 
zurückerhalten.

2. Obere Landstraße  
Sicherheitsschranken
a. Gehen Sie rechts an den Geschäf-
ten entlang bis zu K1 fashion. 
Nähern Sie sich dem Eingang. 
Vorsicht: sehr laut! Bitte gehen Sie 
nie mit eingeschaltetem Kopfhörer 
durch eine Sicherheitsschranke, Ihre 
Ohren und der Kopfhörer könnten 
dabei beschädigt werden.
b. security gate Marionnaud
c. security gate BIPA
d. security gate Orsay entdecken 
Sie weitere auf eigene Faust.

3. Bank Austria  
Nähern Sie sich so dicht wie 
möglich dem Bildschirm des Ban-
komaten. Betreten Sie die Bank. 
Vergleichen Sie die beiden Bargeld-
automaten auf der rechten Seite. 

4. Schwarze Säule 1876
Gehen Sie in Richtung Spar und 
betreten Sie links vom Geschäft 
den blau beleuchteten Hausein-
gang mit der Aufschrift Fahrschule 
Wachau. Stellen Sie sich hinter die 
schwarze Säule dicht an die Wand 
und lauschen Sie. Verlassen Sie den 
Hauseingang und gehen Sie auf die 
Obere Landstraße zurück.

5.Drogerie Müller
Schalten Sie den Kopfhörer aus und 
betreten Sie das Geschäft. Schalten 
Sie dann nach einigen Metern den 
Kopfhörer ein. Nähern Sie sich den 
verschiedenen beleuchteten Kos-
metik Displays. Besonders zu emp-
fehlen: Lieblingsdüfte, L’Oréal, Cha-
nel, Gil Sander und Fing’rs. Schalten 
Sie vor dem Verlassen der Drogerie 
unbedingt den Kopfhörer wieder 
aus. Gehen Sie mit eingeschaltetem 
Kopfhörer durch die Fabergasse in 
Richtung Schlüsselamt.

6. Schlüsselamt
Gehen Sie langsam vor dem Schlüs-
selamt hin und her.

7. Lüftungsschächte  
Dominikanerkirche
Biegen Sie vor der Dominikanerkir-
che rechts ab und gehen Sie über 
die Rasenflächen bis zu den grauen 
Metallobjekten. Erforschen Sie die 
Umgebung. Something is wrong!

8. Altstadt
Hören Sie sich den Strom der Alt-
stadtgassen an.

9. Reiter Uhren
Gehen Sie durch die Schaufenster-
passage  neben dem Uhrengeschäft 
bis zur letzten Auslage rechts. 
Gehen Sie dicht am Glas langsam 
hin und her. Lauschen Sie der Zeit.

10. Radiodoktor Novotny 
Betreten Sie das Geschäft und 

nähern Sie sich den Fernsehern. 
Entdecken Sie die Unterschiede zwi-
schen Plasma-, LCD- und LED-TVs. 
Gehen Sie durch die Dachsberg-
gasse bis zur Kreuzung Spitalgasse.

11. Street Drone
Stellen Sie sich direkt unter dem 
Straßenschild Dachsberggasse vor 
die kleine Metalltür  und drehen Sie 
langsam den Kopf.

12. Solar-Mülltonne
Stellen Sie sich neben die Solar-
Mülltonne auf dem Dreifaltigkeits-
platz. Nähern Sie sich der Sola-
roberfläche und verändern Sie den 
magnetischen Klang, indem sie mit 
der Hand über die Solarzellen glei-
ten. Gönnen Sie Ihren Ohren eine 
Pause. Nehmen Sie den Kopfhörer 
ab (bitte ausschalten) und gehen Sie 
zum Bahnhof. Wer es eilig hat, kann 
seinen Kopfhörer auch jetzt zur 
Ausgabestelle zurückbringen.

13. Bahnhof
Setzen Sie den Kopfhörer wieder 
auf a. Nähern Sie sich so dicht wie 
möglich den Lichtreklamen beidsei-
tig vom Bahnhofseingang. Hören Sie 
sich die Werbung an verschiedenen 
Stellen der Leuchtflächen an. Betre-
ten Sie den Bahnhof
b. Bahnhofshalle. Gehen Sie dicht 
an den Ticketautomaten. Verlassen 
Sie die Halle in Richtung Gleise und 
gehen Sie links die Treppe bis zur 
Unterführung hinunter.
c. Gleistunnel. Gehen Sie langsam 

unter den Gleisen hin und her.
Nehmen Sie dann den Fahrstuhl am 
Ende der Unterführung links und 
fahren Sie in den 2.Stock.

14. Parkdeck
Erforschen Sie das gesamte Park-
deck und seine Antennen. Folgen 
Sie “Abgang Bahnsteige und Kas-
senhalle” und gehen Sie hinunter bis 
zu den Gleisen, von dort über die 
Unterführung zurück zu Gleis 1 und 
dann geradeaus in Richtung Gleis 21. 
Verlassen Sie dort das Bahngelände.

15. Trafostation
Stellen Sie sich neben die orangene 
Streugutbox und gehen Sie dann 
langsam vor der Station auf und ab. 
Verweilen Sie ab und zu. Die Klänge 
verändern sich ständig.

16. Funkmast Post
Betreten Sie den Hof hinterm 
Postgebäude und gehen Sie bis zum 
blumengeschmückten Funkmast. 
Stellen Sie sich unter die Leitungen.

17. Ringstraße
Erkunden Sie den dichten Strom der 
Ringstraße. Überqueren Sie vorsich-
tig die Straße und betreten Sie den 
Stadtpark.

18. Springbrunnen
Gehen Sie rund um den Springbrun-
nen und finden Sie elektrische Stille. 
Schalten Sie den Kopfhörer aus und 
bringen Sie ihn zum Café zuruck. 
Vielen Dank.
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